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Impuls

In der Ruhe liegt die Kraft

Liebe Gemeindeglieder in Grafenberg,

als Ihr Nachbarpfarrer von der Friedenskirche in Metzingen und als 
Vertreter für die Zeit der Vakatur darf ich in diesem Gemeindebrief ein 
paar Gedanken mit Ihnen teilen. Vielleicht helfen Sie Ihnen, Ihren 
Blick auf das zu richten, was Leib, Seele und Geist gut tut…

Als Jugendlicher habe ich diesen Satz von meinem Vater auf dem 
elterlichen Hof immer wieder gehört. So recht einleuchten wollte mir 
das damals nicht. Wenn besonders viel Arbeit anstand, wie jetzt bei 
der Ernte, dann war doch voller Einsatz, hohes Tempo und unermüd
liches Funktionieren angesagt. Aber selbst damals fiel mir schon auf: 
Irgendwann sind die Grenzen erreicht und je mehr ich am Limit laufe, 
umso höher ist die Fehlerquote. 

Einige Jahrzehnte später ist mir klar. Dieser Satz passt nicht in unsere 
Zeit. Heute noch viel weniger als damals. Jetzt sind wir doch froh, 
dass nach der erzwungenen Coronaruhepause endlich wieder vieles 
möglich ist. Und wir wollen die neue Freiheit nützen, wieder in die 
Vollen gehen. Die Termine häufen sich. In der Freizeit, machen wir 
uns den Stress selbst. Eine eventhungrige Erlebnisgesellschaft, 
powert sich aus auf der Jagd nach dem nächsten Highlight und dem 
noch krasseren Kick. Wir könnten es ruhiger haben, aber da sind die 
vielen Unterhalter: Radio, Fernsehen, PC und das internetfähige 
Smartphone für unterwegs. Wir brauchen wirklich keine Sekunde des 
Tages ohne das sein, was uns die Ruhe raubt. Im Beruf erleben wir 
auf fast allen Feldern eine enorme Arbeitsverdichtung und einen 
hohen Zeitdruck.
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Die Generation „ruhelos“ ist aber auch durch Anderes 
gekennzeichnet: 
Durch eine steigende Zahl von psychischen Erkrankungen und durch 
vielfältige Versuche fragwürdige Kraftquellen anzuzapfen. Wir können
unser Ruhebedürfnis überspielen und uns kurzfristig aufputschen, 
wenn wir erschöpft sind. Das Atemholen für Leib, Seele und Geist in 
Phasen der Ruhe lässt sich dadurch nicht ersetzen.

Ich möchte Ihnen auch „nach Corona“ Mut machen abzuschalten und 
sich Freiräume zu schaffen oder zu erhalten, in denen Sie die Ruhe 
genießen können. Ich denke an kleine Ruheinseln wie den täglichen 
Spaziergang, die Einkehr in einer offenen Kirche, das Aufatmen am 
Sonntag oder auch das Aussteigen auf Zeit. Dazu könnten die 
kommenden Ferienwochen eine gute Gelegenheit sein.
Ruhe tut gut, weil wir darin zu uns selbst finden. Ruhe ist eine Quelle 
der Kraft, weil uns darin Gott begegnet, wenn wir es wollen. Jesus 
lädt gerade die Ruhelosen und Erschöpften ein: „Kommt alle her zu 
mir, die ihr euch abmüht und unter eurer Last leidet! Ich werde 
euch Ruhe geben.“ Matthäus 11,28.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Mut zur Ruhe, neue Kraft und 
wenn es soweit ist, eine erholsame Ferienzeit,

Ihr Siegfried Häußler 

Impuls
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Kirchenchor Grafenberg
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Einladung zum OFFENEN SINGEN

Kirchenmusikalisch gesehen waren die beiden vergangenen Jahre 
ein großer Bruch mit dem bis dahin gepflegten Umgang mit 
Gemeinde und Chorgesang. Beides kam so gut wie zum Erliegen, in 
den Chören sind manche Stimmen brüchig geworden und in den 
Gottesdiensten, zumal in geschlossenen Räumen, wurde schon lange 
kein Kirchenlied mehr angestimmt, geschweige denn gemeinsam 
gesungen.

Umso mehr lebt nun die Freude darüber, dass gemeinsames Singen 
wieder möglich ist. Wir möchten den Neuanfang als Offenes Singen 
gestalten und laden alle interessierten Menschen hierzu sehr herzlich 
ein. Das Offene Singen ist ein Angebot für Alle, die „einfach nur 
singen“ möchten. Es erwarten Sie leichte ein oder mehrstimmige 
Liedsätze mit geistlichem und auch weltlichem Inhalt. 

Vorkenntnisse oder Singerfahrung sind nicht erforderlich.
Einfach mal vorbeikommen und mitsingen!

Herzliche Grüße
Thomas Frank  Chorleiter ev. Kirchenchor Grafenberg

OFFENES SINGEN 
IM GEMEINDEHAUS GRAFENBERG

Mittwoch, 01.06.2022
Mittwoch, 22.06.2022
Mittwoch, 28.06.2022

jeweils von 20.00 – 21.30 Uhr
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Wurstspätzlesaktion
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Wie im letzten Jahr haben wir 
auch in diesem Jahr am 
19. Februar Wurstspätzle to go 
gemacht. Anlass für diese 
Aktion war zum einen Corona, 
wo Essen to go machbar ist und 
zum anderen steht die 
Gemeindehaussanierung oder 
evtl. Neubau an. Da ist die 
Wurstspatzenaktion wohl nur ein 
Tropfen auf den heißen Stein. 
Aber vielleicht entstehen noch 
andere Aktionen für diesen 
Zweck.

110 Bestellungen gingen ein.

Am Freitag haben wir Fleisch
brühe und den Nachtisch 
gemacht und die Schinken
wurst mit dem Nice Dicer 
gewürfelt.

 Am Samstagmorgen haben wir 
dann um 7.30 Uhr den 
Kartoffelsalat gemacht. Die 
Kartoffeln haben verschiedene 
Personen gekocht, geschält und 
eingerädelt. Dann ging es ans 
Wurstspätzleteig machen. Die 
Weckle haben wir nach und 
nach mit dem Thermomix klein 
gemacht und die Eier portions
weise dazu gegeben (nur die 
Weckle mussten bezahlt wer
den, alles andere wurde ge
spendet). Dann stellten wir mit 
der Küchenmaschine den Teig 
für die Wurstspätzle her, also 
das Gemisch aus Weckle, Eier, 
Dinkelmehl, Grieß, Dunst, 
Petersilie, 7 Gewürz, Salz, 
Pfeffer, Muskat.
Mit Spätzlebrett und Schaber 
wurden die Spätzle in siedendes 
Wasser geschabt.
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Wurstspätzlesaktion

Zum Auskühlen legten wir die 
Spätzle auf ein Geschirrtuch. 
Dann wurden die Portionen 
abgwogen und zusammenge 
stellt.

• 1 Portion besteht aus:

• 250gr. Wurstspätzle
• 250 gr. Kartoffelsalat
• 1/4 Ltr. Fleischbrühe
• 1 Nachtisch (Joghurt    
  Mascarponecreme mit 
  Cantuccini und Kirschen)

3 Mal 2 Kirchengemeinderäte 
haben die Essen ausgefahren.

Vom Kirchengemeinderat hatten 
wir tatkräftige Unterstützung 
beim Portionieren der Essen 
und beim Aufräumen und 
Spülen. 
Das Projekt hat uns sehr viel 
Freude bereitet, vor allem weil 
unsere Arbeit mit vielen posi
tiven Rückmeldungen und z.T. 
auch mit Süßigkeiten belohnt 
wurde. Wir danken vielmals für 
Ihre großzügigen Spenden und 
freuen uns darauf, Sie wieder 
einmal bekochen zu dürfen.
Ein besonderer Dank gilt den 
Menschen im Hintergrund, die 
durch ihre Sachspenden und 
ihren persönlichen Einsatz 
dieses tolle Projekt ermöglicht 
haben.

Anneliese Schur



Weltgebetstag
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Rund 30 Frauen trafen sich am 
Freitag, 4. März 2022 auf dem 
Schulhof zum Gottesdienst am 
Weltgebetstag. 

Frauen aus England, Wales und 
Nordirland hatten ihn unter dem 
Thema „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ vorbereitet. Sie 
luden ein, sich im Gottesdienst 
damit auseinanderzusetzen. 

 
Zugrunde gelegt hatten sie eine 
Bibelstelle aus Jeremia 
29. (414)

Das Volk Israel war überfallen 
und nach Babel ins Exil 
verschleppt worden. Dort sprach 
Gott durch Jeremia zu ihnen und 
versprach, ihnen Zukunft und 
Hoffnung zu geben und sie 
wieder in die Heimat 
zurückzuführen. 
Die englischen, nordirischen u. 
walisischen Frauen nahmen
Bezug auf das Leben und die 
Geschichte ihrer eigenen 
Vergangenheit. Sie bekannten 
auch ihren Anteil am Leid vieler 
Menschen, welches Folge ihrer 
kolonialen Vergangenheit ist.

Sie ließen drei Frauen zu Wort 
kommen, die Missbrauch, Armut 
und Einsamkeit erlebt hatten 
und deren Leben sich trotzdem 
zum Guten gewendet hatte. 

(Bild: Iris LorenzWurster)

(Bild: Iris LorenzWurster)

(Bild:Catherine RohloffLyk )
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Doch auch die Parallelen zum 
ukrainischen Volk waren in der 
Liturgie greifbar nahe. Die 
Frauen des Vereinigten König
reiches hatten die Liturgie 
kurzfristig aktualisiert und 
ergänzt. Gebetet wurde für das 
ukrainische Volk:  Für Frauen, 
Kinder und Flüchtende, für 
Hilfskräfte und für Soldaten auf 
beiden Seiten. 

Der Gottesdienst war in diesem 
Jahr schlicht und eng an der 
Liturgie orientiert. Trotzdem war 
er sehr eindrücklich und die
Gemeinschaft war trotz 
coronabedingtem Abstand auf 
dem Schulhof spürbar. Jede 
Besucherin erhielt eine 
Postkarte mit Gedanken zum 
Bild und eine Tüte Kressesamen 
als Zeichen der Hoffnung zum 
Mitnehmen nach Hause. 
Hierfür bedanken wir uns bei 
Firma DürrSamen, RTRom
melsbach für die großzügige 
Spende.  

Für das ökumenische Weltge
betstagsteam: Beate Kurz

Kirchbesen 2022

Kirchbesen 2022  Endlich 
wieder das Original!
Nach 2 Jahren Kirchbesen
Lieferdienst ist es endlich wieder 
soweit!
Wir begrüßen Sie herzlich zum 
Grafenberger Kirchbesen vom     
18.07. – 22.07.2022 in der 
Zehntscheuer.
Täglich von 17:30 bis 20:00 Uhr 
gibt es auf Spendenbasis 
Schwäbischen und Schweizer 
Wurstsalat, Vesperplatten (auch 
vegetarisch), KaBeBeBier und 
dieses Jahr zum ersten Mal 
auch unser KaBeBeHelles. Wir 
freuen uns auf Sie!

Die Spenden kommen, wie 
jedes Jahr, der Stelle des 
Jugendreferenten Raphael Haag 
zu Gute.
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Verabschiedung von Pfarrer Hahn
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Gefährten auf Zeit…

Am Sonntag, den 13. März 
wurde  Pfarrer Jörg Hahn  in 
einem festlichen Gottesdienst 
verabschiedet.
Unter strahlend blauem Himmel 
erlebten Gäste aus nah und fern 
eine Gemeinschaft besonderer 
Art. 
Keiner dachte da an Corona. 
Vieles vom Weltgeschehen trat 
in den Hintergrund. Die  Feier
stunde war geprägt von Dank
barkeit, Rückschau,  Zuversicht 
und Freude. 

Pfarrer Hahn spürte man es ab, 
dass er seinen Dienst bei uns in 
Grafenberg  leidenschaftlich und 
gerne ausübte. Das wurde auch 
von verschiedenen Gästen und 
den Mitarbeitern des Kirchen
gemeinderates in Worten und

Geschenken zum Ausdruck 
gebracht. 

Auch die Verbundenheit zur 
Kath. Kirche  und zu den 
Kollegen aus den Nachbarge
meinden zeigten die 
Vielseitigkeit und Wertschätzung 
allen Miteinanders in den 
vergangenen Jahren.
 Auch die guten Kontakte  zu 
den Vereinen, eine  Vielfalt des 
Miteinanders, wurde sehr 
gewürdigt.   
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Verabschiedung von Pfarrer Hahn
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Angelika Hahn, als treue 
Ehefrau und Wegbegleiterin 
ihres Mannes hat viele Bereiche  
der Gemeindearbeit mitgetragen 
und ihr Gaben eingebracht. 
Auch ihre Treue im  Gebet und  
seelsorgerliche Hilfe ist 
beispielhaft. Es war für unsere 
Gemeinde ein Geschenk sie an 
der Seite unseres Pfarrers zu 
wissen. Auch dafür gab es viel 
Dank und Applaus.

Menschen sind einzigartig und 
so verschieden. Eine Gemeinde 
zu leiten und den Aufgaben 
gerecht zu werden ist große 
Gnade und ein Geschenk aus 
Gottes Hand. Sehr eindrücklich 
kam von Pfarrer Hahn die Bitte 
um Vergebung zum Ausdruck. 
Vergeben und Verzeihen, 
einander nichts nachtragen

schenkt Frieden, um 
unbeschwert und befreit  in die 
Zukunft  gehen zu können.

Fast 13 Jahre Dienst in 
unserer Gemeinde, berufen zu 
sein das Evangelium zu 
predigen, Menschen zu 
begleiten, ihnen in vielen 
Lebenssituationen beizustehen, 
Trost und Hilfe zu geben, geht 
nun zu Ende. 

Herr Dekan Michael 
Karwounopoulos übernahm 
die formale Verabschiedung aus 
dem Pfarrdienst der Landes
kirche. 
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Verabschiedung von Pfarrer Hahn
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Lebendig berichtete er  von 
gemeinsamen Erlebnissen, 
insbesondere nahm er das Bild 
von neuen Schuhen auf, die 
man braucht, um auf neuen 
Wegstrecken gehen zu können. 
Der Zuspruch aus Psalm 31
Du, Gott, stellst meine Füße 
auf weiten Raum zeigt auf, 
dass zwar Neues beginnt, aber 
der weite Raum derselbe bleibt.

Herr Hahn fasste am Ende der 
Feierstunde das Erlebte 
zusammen: Grafenberg war für 
ihn und seine Familie eine 
wunderschöne Zeit, das 
Wohnen im Pfarrhaus, am 
Rande des Dorfes, Menschen, 
voller Wertschätzung und ihre 
Mitarbeit machen den Reichtum 
der Gemeinde aus.

Alles was Gelingen durfte, alles 
Neue oder Festhalten am 
Bewährten lag und liegt in 
Gottes Hand. 

Mit dem Choral NUN DANKET 
ALLE GOTT ging diese 
Feierstunde zu Ende, 

Aller Dank und alle Ehre 
gebührt unserem großen Gott 
der große Wunder tut an uns 
und allen Enden. 

Text und Bilder Irmgard Keppler 
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Update: AufTankStelle
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„Kommt zu mir, ihr alle, die ihr euch plagt und von eurer Last fast 
erdrückt werdet; ich werde sie euch abnehmen.“

– Matthäus 11,28 – 

Getragen von diesen biblischen 
Worten und von der inneren 
Überzeugung, dass Gott in   
Grafenberg und weiterhin wirken 
möchte, starteten wir vor über 
drei Jahren das Projekt 
‚AufTankStelle‘.
Manch einer mag sich fragen, 
wozu es neben den herkömm
lichen Gottesdiensten noch ein 
weiteres Angebot braucht. Wir 
sehen die ATS als Ergänzung, 
die einen besonderen Raum für 
Persönlichkeit und Begegnung 
schafft, um das Wort Gottes 
lebensnah und alltäglich werden 
zu lassen.
Begegnung, aber mit wem? In 
erster Linie geht es um die 
persönliche Begegnung mit dem 
Vater, dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. In unseren 
Gottesdiensten möchten wir 
über Gebet, Lobpreis, Predigt 
oder das Anzünden einer Kerze 
verschiedene Zugangsmöglich
keiten öffnen, die ermutigen in 
der persönlichen Beziehung mit 
Gott nächste Schritte zu 
gehen.  

Ermutigung entsteht auch, wenn 
wir als christliche Gemeinschaft 
Glauben miteinander teilen. 
Darum ist es uns in zweiter Linie 
besonders wichtig Begegnung 
zwischen Menschen zu 
schaffen. 
Welche Bedeutung hat Jesus in 
deinem Leben? Wie hast du ihn
kennengelernt und wie erlebst 
du ihn? Es ist wertvoll solche 
Erfahrungen voneinander zu 
hören, weshalb wir uns sehr 
darüber freuen, dass bisher 
schon einige aus unserer 
Gemeinde im AufTankStellen
Gottesdienst in einem Lebens
bericht von ihrem Alltag mit 
Jesus erzählt haben.
„Kommt zu mir, ihr alle“, Jesu 
Worte sprechen hier gezielt von 
allen Menschen. Jeder EINZEL
NE ist eingeladen und so freuen 
wir uns immer über eine bunt 
gemischte Gottesdienstge
meinde, in der alle Generationen 
zusammenkommen. Durch die 
Begegnung mit Jesus und mit 
anderen Christen laden



14

Update: AufTankStelle
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Grundstein erfahren. Am Palm
sonntag haben wir Worte über 
Jesus gehört, der sich nach uns 
sehnt und in unser Herz ein
ziehen möchte, um es mit 
Gottes Gemeinschaft und Liebe 
zu erfüllen.
Nun blicken wir gespannt auf die 
weiteren Gottesdienste und 
Themen im Juli, 9. Oktober
(18 Uhr) und 4. Dezember 
(17 Uhr). Sei dabei, wir freuen 
uns auf dich!
An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen bedanken, die sich 
bisher als Mitarbeitende, Unter
stützende oder Weitergebende 
in die ATS miteingebracht 
haben. Euer Einsatz in allen ver
schiedenen Formen ist sehr 
wertvoll! Wenn auch du dein 
Leben mit Jesus lebst und dir 
vorstellen kannst davon im ATS
Gottesdienst (ca. 5 min) zu 
erzählen, um auch anderen 
Menschen Mut im Glauben zu 
machen, dann melde dich gerne 
bei Andrea Hossinger oder mit 
einer kurzen Bestätigungsmail 
unter 
auftankstelle.churchnight
@gmail.com

wir dich ein in unseren Gottes
diensten aufzutanken, sodass 
Jesu Worte aus Mt 11,28 
für dich lebendig werden dürfen. 
Dann entsteht diese unver
gleichliche innerliche Freude, 
die uns neue Kraft und Hoffnung 
schenkt! Damit die wichtigste 
Botschaft der Welt von Jesus 
weiterverbreitet wird, bringe 
gerne deine nochnichtchrist
lichen Freunde/Verwandte/
Bekannte mit zum Gottesdienst.

Wir blicken voller Dankbarkeit 
auf die letzten drei Jahre zurück 
und sehen den Weg, den Gott 
mit der ATS gegangen ist.
Aktuell gibt es die ATS in drei 
unterschiedlichen Formaten: 
• Der ATSGodi sonntagmorgens/
   abends
• Die ATSsing&pray  
• Die ATSonline 

Unser nächster ATSGodi findet 
am 03.07.2022  um 11.00 Uhr 
statt. 
Wir starteten in das Jahr 2022 
mit der Themenreihe „Die 
drei!!! Vater, Sohn, Heiliger 
Geist". Zuerst durften wir Gott 
als Vater und verlässlichen 
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Du kannst gut dekorieren, 
moderieren, bist musikalisch 
oder technisch begabt, betest 
gerne oder hast einfach Lust 
dich für Gott einzubringen? 
Dann bist du jederzeit will
kommen unverbindlich in einen 
Arbeitsbereich hineinzuschnup
pern, mitzuarbeiten oder einen 
neuen Arbeitsbereich zu 
gründen. Es findet sich für jeden 
ein Plätzchen und eine Möglich
keit in den individuellen Gaben 
zu wachsen und darin aufzu
blühen. Bei Fragen, sprich 
einfach einen der Mitarbeiter an
oder schreibe uns eine EMail. 
Nun wünschen wir allen Gottes 
Segen und Begleitung und 
freuen uns auf den 03.07.2022! 
Bis dann!

Das AufTankStellenTeam

AufTankStelle

Konzert mit dem Gospelchor 
Gönningen

Bereits in den Jahren 2008 und 
2011 gab der Gospelchor ein 
Konzert in Grafenberg. 
Aufgrund der Pandemie hat sich 
das für das Jahr 2020 geplante 
Konzert des Chores verschoben 
und findet nun am 
Sonntag, 10. Juli um 19.00 Uhr 
in der Michaelskirche statt. 

Der Gospelchor umfasst derzeit 
ca. 45 Sängerinnen und Sänger 
aus Reutlingen und Umgebung.  
Das Repertoire des Chores 
umfasst sowohl traditionelle 
Gospels und Spirituals als auch 
moderne Arrangements aus 
dem Jazz, Pop und Rock.
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Nachdem der Konfitag vor zwei 
Jahren leider ausfallen musste, 
konnten wir in diesem Jahr am 
26. März 2022 den KonfiTag in 
Grafenberg durchführen und 
ein großes Fest rund um die 
Rienzbühlhalle feiern. Dazu 
haben sich an diesem sonnigen 
Tag über 200 Konfis mit ca. 40 
Mitarbeitenden aus dem 
gesamten Kirchenbezirk auf 
den Weg nach Grafenberg 
gemacht. Mit dabei waren 
außerdem ca. 45 Mitarbei
tende aus dem EJW und 
Grafenberg, die diesen Tag 
vorbereitet und durchgeführt 
haben. Das war richtig klasse 
und verdient an dieser Stelle ein 
großes DANKESCHÖN!

Mit diesen TeamMitarbeitenden 
wurde dann im Vereinsraum der 
Nachmittag gestartet, dabei 
überbrachte auch Bürgermeister
Volker Brodbeck ein Grußwort.

Unter dem Motto „Take Off“ 
starteten im Anschluss die 
Konfis mit ihren Mitarbeitenden 
bei der Auftaktveranstaltung in 
der Halle durch. Danach ging es 
dann zum ActionEscapeSpiel 
nach draußen, wo auf dem Bolz
platz und Schulhof verschiedene 
Spielstationen aufgebaut waren. 
Am Ende konnten alle die Rätsel 
lösen, den Code knacken und 
den Safe öffnen, in dem dann 
ein kleiner Preis für alle 
versteckt war. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen vor 
der Halle fand dann zum Ab
schluss des Tages ein Jugend
gottesdienst in der Halle statt.

Mit dabei war eine tolle Band 
sowie der Trialbikefahrer Daniel 
Rall, der seine beeindruckenden 
Tricks vorgeführt und so den 
gesamten Tag abgerundet hat. 
Insgesamt war es ein sehr 
schöner KonfiTag bei uns in 
Grafenberg!
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Rückblick
In den vergangenen Monaten 
war einiges los in der Jugendar
beit. Dazu zählt das Darts
turnier, zu dem sich Anfang 
April wieder 16 Spieler im 
Gemeindehaus eingefunden 
haben, um einen Sieger zu er
mitteln.
 

Außerdem konnten wir unter 
dem Motto „Zusammen groß“ 
gemeinsam den Gründonner
stagsgottesdienst rund um das 
Pfarrhaus feiern. Bei den JuMiK
Abenden konnten wir noch die 
erste Staffel der Serie „The 
Chosen“ abschließen, die wir 
im Herbst fortsetzen wollen.
Für die Konfis ging es jetzt auf 
das Ende der Konfizeit zu und 
sie konnten das Praktikum in 
unseren Jugendgruppen ab
schließen. Nach der Konfir
mation soll es wieder das 
Angebot geben, in die Mitarbeit 
einzusteigen.

Ausblick
In den kommenden Monaten 
stehen noch zwei größere 
Aktionen an. Zum einen wollen 
wir mit dem JuMiK am 3. Juli 
2022 einen Ausflug mit Gottes
dienst, Discgolf und Grillen 
machen. Außerdem findet vom 
22.  24. Juli 2022 das Konfi
Camp auf der Nordalb bei 
Deggingen statt. Dafür suchen 
wir noch dringend Mitarbeitende, 
welche die Konfis begleiten 
können!
Für den Herbst laufen die 
Planungen von verschiedenen
Aktionen aktuell auf Hochtouren. 
Los geht’s mit dem Jugo am 
18. September 2022 mit dem 
Militärdekan Gerhard Kern aus 
Ulm zum Thema „Vergebung = 
Herausforderung“. Danach 
folgen dann am 15. Oktober 
2022 die EJWConvention 
Younify und die KiBiWo in den 
Herbstferien. Vom 
14.  18. November 2022 findet 
ein BibelEscapeGame statt, 
am 17. November 2022 ein 
AndachtsspecialAbend, sowie 
die Orangenaktion am 
26. November 2022.



Konfirmation 2022
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Für uns alle war das ein ganz 
besonderer Tag. Wir hatten uns 
seit der ersten KonfiStunde 
darauf vorbereitet und gefreut.

Die Konfirmation wurde schöner, 
als wir es uns vorgestellt hatten. 
Wir waren sehr froh und dank
bar, dass alles so stattfinden 
konnte, wie es geplant war.

Danke an alle die dazu beige
tragen und mitgeholfen haben.

Unser größter Dank gilt 
Pfarrerin Fuchs, die einen 
festlichen Gottesdienst für uns 
gehalten hat und an die 
musikalische Untermalung 
während des Gottesdienstes.

Gott sei Dank waren die Corona 
Regeln nicht mehr so streng, 
sodass wir in der Kirche feieren 
konnten. Zusätzlich wurden wir 
mit traumhaftem Wetter be
schenkt. Es war also alles 
perfekt. 

Als wir 6 Konfirmandinnen uns 
dann in unseren schönen Outfits 
um 9:30 Uhr an der Kirche 
trafen, waren wir zum Großteil 
schon alle sehr aufgeregt.  

Schließlich war es nicht mehr 
lange bis der Gottesdienst und 
damit unser großer Tag begann. 
Später standen wir in einer 
Reihe vor der Kirchentüre, das 
Vorspiel endete, das Orchester 
startete, unsere Herzen klopften  
schnell, denn es ging los. Wir 
fanden es besonders 
faszinierend als alle Gäste 
aufstanden, während wir 
hereinliefen. Alle waren 
gekommen um mit uns dieses 
Fest zu feieren. Wir standen im 
Mittepunkt. 
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Die Aufregung ließ bei uns allen 
erst etwas nach, als wir unseren 
Text vorgesprochen hatten, was 
wir alle richtig gut gemacht 
haben.

Etwas ganz Besonderes war der 
persönliche Segen Gottes, den 
wir zugesprochen bekamen. Der 
ganze Gottesdienst war 
wunderschön und die Atmos
phäre war die ganze Zeit über 
richtig toll. 
Nach dem Gottesdienst 
versammelten sich die Gäste 
noch für einen Moment vor der 
Kirche. Jede von uns wurde für 
Fotos in allen Variationen 
gebraucht oder in Gespräche 
verwickelt. Es war auch mal 
schön von allen angesprochen, 
gebraucht zu werden, eben im 
Mittelpunkt zu stehen. So 
blieben wir dort bis jede 
Konfirmandin noch ihr eigenes 
Fest hatte, mit allen Menschen 
die ihr am Herzen liegen. Der 
weitere Tag war ebenfalls 
wunderschön. Natürlich haben 
wir auch viele tolle Geschenke 
bekommen, danke. 

Wir haben viel Zeit mit unseren 
Familien und vielen Freunden 
verbracht, die wir wegen Corona 
nicht mehr so oft, oder 
überhaupt nicht sehen konnten. 
Aber an unserem Konfirmations
Tag  war einfach alles gut. Ein 
Tag, den wir nie vergessen wer
den!

Die Konfirmandinnen
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Der Kirchengemeinderat freut sich mitteilen zu können, dass ab 
September 2022 das Ehepaar Häfele die Pfarrstelle in Grafenberg 
in Stellenteilung übernehmen wird. Die Investitur wird am 
25. September 2022 stattfinden. Diesen Termin können sie sich 
schon einmal vormerken. Außerdem ist es schön, dass sich das 
Ehepaar Häfele bereits in diesem Gemeindebrief vorstellt.

Vielleicht ist es ein wenig wie bei 
Kontaktanzeigen, das Kennen
lernen zwischen uns und Ihnen 
als Gemeinde. Denn zuerst 
lasen wir von der Evangelischen 
Kirchengemeinde in Grafenberg. 
Die Ausschreibung der frei 
werdenden Pfarrstelle hat uns 
ziemlich begeistert  und so nah
men wir telefonisch Kontakt auf.

Die ersten Treffen waren sehr 
erfreulich; wir und auch Sie, in 
Vertretung war das der Grafen
berger Kirchengemeinderat, sind 
drangeblieben und haben uns 
bereits ein wenig kennengelernt 
und manches erfahren können.
 
Und so dürfen wir uns nun 
Ihnen, ebenfalls erst einmal 
schriftlich und mit Vorfreude, 
vorstellen: 

Wir sind „die Neuen“. Die neuen 
Pfarrer in Grafenberg,
Hannah und Raphael Häfele.
Wir, das sind zum einen wir 
beide, Pfarrerin und Pfarrer 
Häfele.
Kennengelernt haben wir uns im 
Theologiestudium an der Evang. 
Hochschule in Neuendettelsau. 
Gemeinsam sind wir weiterge
zogen nach Tübingen, wo wir 
unser Studium 2016 beendet 
und drei Jahre zuvor auch 
geheiratet haben.
Ursprünglich kommen wir vom 
Fuße der Alb, Aalen, und von 
dort, wo die Alb am höchsten ist, 
Meßstetten. Unsere praktische 
Ausbildung, das Vikariat, führte 
uns für drei Jahre in die Ulmer 
Gegend, nach Langenau. Dort 
und in einigen Dörfern nahe 
Langenaus, erlernten wir das 
„Handwerk“ des Pfarrberufs und 
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schnupperten in verschiedene 
Gemeinden hinein. In die Vikars
zeit fiel auch das schöne Ereig
nis der Geburt unserer Tochter 
Noemi. Zwei Jahre später, im 
Herbst 2019, kamen wir gerade 
auf unserer ersten gemeinsam
en Pfarrstelle im Hohenloh
ischen Kupferzell an und 
durften uns über die Geburt 
unserer zweiten Tochter 
Magdalena freuen. 

Nach drei Jahren Probedienst in 
der dortigen Gemeinde geht 
unser Weg nun weiter. Umbruch 
und Neuanfang werden diesen 
Sommer prägen und wir freuen 
uns und sind gespannt auf die 
nahenden Ereignisse: Wenn 
alles gut geht, werden wir im 
September zu fünft zu Ihnen 
nach Grafenberg stoßen,

denn im Juni soll unser drittes 
Kind zur Welt kommen. Wir 
freuen uns an der Möglichkeit, 
seine ersten Lebensjahre und 
natürlich das weitere 
Aufwachsen unserer größeren 
Kinder als stellenteilendes 
Ehepaar gemeinsam erleben zu 
können. Unsere Töchter werden 
einen der Kindergärten vor Ort 
besuchen, sie freuen sich schon 
auf das Kinderturnen im 
hiesigen Turnverein. Ihre Eltern 
freuen sich auf das Ankommen 
als junge Familie im schönen 
Grafenberg und das 
Heimischwerden im herrlich 
gelegenen Pfarrhaus. 

Nach dieser kurzen Vorstellung 
„schwarz auf weiß“, erhoffen wir 
uns nun in Bälde gute Begeg
nungen „live und in Farbe“ und 
ein gesegnetes Hineinfinden in 
das Pfarramt bei Ihnen.

In diesem Sinne grüßen wir Sie 
herzlich und sagen: Bis bald in 
Grafenberg!

Ihre zukünftigen Pfarrer Hannah 
und Raphael Häfele



Kleidersammlung für Bethel
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Jährlich sammeln viele Kirchengemeinden für Bethel. Alle wurden bisher mit 

Kleidersäcken ausgestattet. Doch viele nutzen in der Zwischenzeit gebrauch

te Plastiktüten aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft die Neuproduktion und 

Entsorgung von Plastikmüll zu reduzieren. Aus diesem Grund werden in 
diesem Jahr keine Kleidersäcke verteilt. Sollten Kleidersäcke benötigt 

werden, liegen sie im Gemeindehaus und in der Kirche aus und sind auch 

bei Anneliese Schur, Gartenstraße 17, zu haben.
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Gottesdienste bis Ende August
(Änderungen möglich)

Datum Uhrzeit Wo

Pfingstsonntag
5.6.

11:00 Abendmahlgottesdienst

Pfrin, i.R. Heidi Fuchs

Gemeinde

haus

Pfingstmontag 

6.6.

11:00 Gottesdienst mit Taufe
Pfr. Bosch (Bempflingen) 

Kirche

Sonntag 12.6. 11:00 Gottesdienst

Pfr. Häußler (Metzingen)

Gemeinde

haus
Sonntag 19.6. 11:00 Gottesdienst 

Pfr. Schäfer (Metzingen)
Kirche

Sonntag 26.6. 10:00 ErntebittGottesdienst mit den 
Posaunenchören Bempflingen und 
Grafenberg
Pfr. Bosch (Bempflingen)

Klein

bettlingen

Sonntag 3.7. 11:00 AufTankStellenGottesdienst Gemeinde

haus
Sonntag 10.7. 11:00 Abendmahlgottesdienst mit 

Musikteam
Pfr. Häußler (Metzingen)

steht noch 

nicht fest

Sonntag 10.7. 19:00 Konzert mit dem Gospelchor   
Gönningen

Kirche

Sonntag 17.7. 10:00 Gottesdienst; Dekan 
Karwounopoulos (Bad Urach)

Kirche

Sonntag 24.7. 10:00 Ökomenischer Gottesdienst beim 
Dorffest mit Posaunenchor 
Pfr. Weiss (Metzingen)

Rienzbühl

halle

Sonntag 31.7. 11:00 Gottesdienst

Pfr. Schäfer (Metzingen)

steht noch 

nicht fest
Sonntag 7.8. 11:00 Gottesdienst; Prädikant  steht noch 

nicht fest
Sonntag 14.8. 11:00 Gottesdienst, Prädikant steht noch 

nicht fest
Sonntag 21.8. 10:00 RadGottesdienst im Zelt mit 

Posaunenchor

Pfr. Bosch (Bempflingen)

Klein

bettlingen

Sonntag 28.8. 10:00 DistriktGottesdienst 

Pfrin. Burkowitz

Mittelstadt

Gottesdiensttermine bis Ende August
(Änderungen möglich)


